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...bestes Hören!

...Nein!
...sie sind klobig?

...fallen sofort auf?

...stören beim Tragen?

...sind altmodisch?

Kennen Sie 
Mythen über  
Hörgeräte?

So ist es schon lange nicht mehr! Kommen  

Sie zu uns und tragen Sie moderne Hörgeräte  

bis zu 30 Tage zur Probe!

Junge Duisdorfer Ringer erfolgreich

Junge Ringer des TKSV beim NachwuchsterminJunge Ringer des TKSV beim NachwuchsterminJunge Ringer des TKSV beim NachwuchsterminJunge Ringer des TKSV beim NachwuchsterminJunge Ringer des TKSV beim Nachwuchstermin
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Ehrenmitgliedschaft für Heidi und Heinfried

Schützenfest in Duisdorf

Der neue Vorstand des TKSV mit den Ehrenmitgliedern Heidi und HeinfriedDer neue Vorstand des TKSV mit den Ehrenmitgliedern Heidi und HeinfriedDer neue Vorstand des TKSV mit den Ehrenmitgliedern Heidi und HeinfriedDer neue Vorstand des TKSV mit den Ehrenmitgliedern Heidi und HeinfriedDer neue Vorstand des TKSV mit den Ehrenmitgliedern Heidi und Heinfried

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf.....  Hohe Ehrung für Hei-
di Wüschem und Heinfried
Wege: im Rahmen der diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung
verlieh ihnen der TKSV 1906 e.
V. Duisdorf die Ehrenmitglied-
schaft.
Beide sind dem Verein seit Jahr-
zehnten eng verbunden.
26 Jahre lang betreute Heidi
Wüschem mit viel Herz und En-
gagement als Übungsleiterin
den Bereich Kinderturnen im
TKSV.

Fast 22 Jahe war Heinfried Wege
für den mitgliederstärksten
Verein im Stadtbezirk tätig als
Übungsleiter, Abteilungsleiter
und Vorsitzender.
Der TKSV dankte beiden für ihre
ganz besonderen Leistungen
und Verdienste rund um den
Verein.

Auf der Tagesordnung standen
weiterhin die Neuwahlen des
Vorstands.

Hier haben sich Veränderungen
beim Pressewart und Kassen-
prüfer des Vereins ergeben.

Duisdorf. Am 25. und 26. Mai feiert
die Sankt Hubertus Schützenbru-
derschaft Duisdorf ihr traditionel-
les Schützenfest.
Die Duisdorfer Schützen gehören
zu den wenigen Vereinen, die noch
echte große Holzvögel mit einer
großkalibrigen „Donnerbüchse“
abschießen. „Wir bemühen uns
sehr, dieses traditionsreiche
Brauchtum für uns als Wettbewerb
und für die Bürger als sehenswer-
tes Ereignis zu erhalten“, sagt
Pressesprecher Dirk schindler.
Am Samstag werden vereinsintern
vor allem die Schützenliesel und
schließlich der Schützenkönig
„ausgeschossen“. Am Sonntag
schießen Duisdorfs Honoratioren
unter sich den Ehrenkönig aus.
Eine schöne Gelegenheit für Her-
ren, ihren Damen eine Rose zu
schießen, ist in der Zeit von 14.30
bis 17 Uhr. Bei jedem Treffer mit
dem Luftgewehr ins Schwarze gibt
es eine Rose. Im Gegensatz zu den
Jahrmärkten sind diese Rosen
echt. Das ist natürlich nicht nur
den Herren vorbehalten. Unter
dem Motto „Selbst ist die Frau“
gibt es auch viele Damen, die selbst

sehr erfolgreich Rosen schießen.
Ein weiterer Höhepunkt am Sonn-
tag ist das Ehrenpreisschießen der
Gastbruderschaften. Dabei schie-
ßen die anderen Bruderschaften
des Bezirks unter sich den Vogel
ab. Die Schützen der Gastvereine
kaufen Lose, der jeweils nächste
Schütze wird ausgelost, bis der
Vogel unter großem Hallo endlich
fällt.
Der letzte Höhepunkt ist das Aus-
schießen des Bürgerkönigs. Hier
können alle Duisburger Bürger mit-
schießen, soweit sie das Min-
destalter von 18 Jahren erreicht
haben. Das Verfahren ist das glei-
che wie bei den Gastbruderschaf-
ten.
Die Bewirtung liegt wie immer in
den Händen der Duisdorfer Bru-
derschaft, die für Speisen und Ge-
tränke sorgt. Getränke, Steaks,
Bratwürste und Pommes sind zu
familienfreundlichen Preisen er-
hältlich.
Die Duisdorfer Schützen freuen sich
über zahlreiche Besucher, die
vielleicht auch ein bisschen den
Spaß am Schießsport entdecken
möchten. CSH

Der 1. Vorsitzende begrüßte
Rita Kollbach, Susanne Breuer
(beide Kassenprüfer) und Angela

Gerlach (Pressewart) in den
Reihen der Vorstandschaft.
CSH
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Hardtberger Vereine gegen rechtsextreme Kräfte

Spielplatz am Morseweg ist fertig

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Am 4. Mai hielt die AfD
ihren Kreisparteitag in der Duis-
dorfer Toni-Mai-Halle ab.
Dies stieß bei Bürgern und Ver-
einen auf Ablehnung. Der TKSV
Duisdorf, mitgliederstärkster
Verein im Stadtberg Hardberg,
und der FC Rot-Weiss Lessenich
gaben dazu folgende Stellung-
nahme ab.
„Als im Bonner Westen ansässige
Sportvereine mit weit über zwei-
tausend Mitgliedern distanzieren
wir uns in aller Deutlichkeit von
dieser Veranstaltung und empfin-
den die Belegung der Halle durch

eine demokratiefeindliche politi-
sche Partei als nicht hinnehmbar.
Wir als Vereine stehen mit all
unserer Arbeit für Werte wie In-
tegration, Verständigung, Inklu-
sion, Kulturellen Austausch und
gesellschaftlichen Zusammenhalt
und damit den Zielen der AfD im
Kern entgegen.
Wir sind zudem von der Informa-
tionspolitik und dem Verhalten
der Stadt Bonn enttäuscht. Der
TKSV Duisdorf als einer der
Hauptnutzer der Toni-Mai-Halle
hatte erst einen Tag zuvor von
der Belegung der Halle durch

eine Partei erfahren, die in ihren
Reihen Faschisten nicht nur dul-
det, sondern hofiert. Dass sich
die Stadt hierbei auf ihr Neutra-
litätsgebot beruft, empfinden wir
als feige - gegenüber demokra-
tiefeindlichen Parteien ist nicht
Neutralität gefragt, sondern eine
entschiedene und klare Haltung.
Da diese von der Stadt ausbleibt,
möchten wir als mitgliederstar-
ke Bonner Vereine deutlich ma-
chen: Hier gibt es keinen Platz
für rechtsextreme Kräfte. Demo-
kratiefeinde sind in unseren
Stadtteilen nicht willkommen.

Wir stehen fest an der Seite aller
Menschen, die für ein respekt-
volles Miteinander einstehen,
unabhängig von Persönlichkeit,
Herkunft, Religion oder sexuel-
ler Orientierung.
Der 2022 verstorbene Toni Mai,
Namensgeber der Duisdorfer
Halle, hat sich sein Leben lang
für ein integrative Arbeit im
Stadtteil verdient gemacht. Er
würde sich schämen, dass unter
seinem Namen heute eine
rechtsextreme Partei in Duisdorf
ihre Ideologien verbreiten darf.“
CSH

Der frisch sanierte Spielplatz am
Morseweg im Stadtteil Brüser
Berg ist ab sofort zum Spielen
freigegeben. Der Bauzaun wurde
am Donnerstag, 16. Mai, abge-
baut.
Auf dem rund 580 Quadratmeter
großen Spielplatz am Morseweg
gibt es neben dem Spielbereich
für Kleinkinder nun auch einen
weiteren Bereich für ältere Kin-
der ab drei Jahren: Ein überdach-
ter Kletterturm mit Rutsche und
eine Schaukel laden ab sofort zum
Spielen ein. Die neue Schaukel
wurde durch Spendengelder des
Ortsausschusses finanziert.
Besonders ist der sogenannte
„You and Me“-Schaukelsitz: Die-
ser bietet einen Sitz für Kleinkin-
der und gegenüber einen „nor-
malen“ Sitz, zum Beispiel für El-

tern oder ältere Geschwister.
Für den U3-Spielbereich wurde
ein kleines Kletterhaus mit einer
Doppelrutsche sowie ein Sand-
backtisch und ein Hai-Wipptier
eingebaut. Passend zum vor Ort
vorhandenen Brunnen lautet das
Thema für die Gestaltung des Plat-
zes „Wasser“, was sich zum Bei-
spiel im Design der Spielgeräte
widerspiegelt. Die Ergebnisse der
Kinder- und Anwohnendenbefra-
gung sind in die Planung einge-
flossen und hatten großen Ein-
fluss auf die Spielgeräteauswahl.
Die vorhandenen Bäume und Blüh-
flächen wiesen eine gute Vitalität
auf und blieben erhalten. Um den
Spielplatz naturnaher zu gestal-
ten, wurden zusätzlich insekten-
freundliche Rosmarinweiden,
Sommerflieder und Spiersträucher

gepflanzt. Ein neu gepflanzter
Baum spendet künftig noch mehr
Schatten auf dem Spielplatz.
Der Hügel, der zuvor den Platz
optisch getrennt hatte, wurde im
Zuge der Sanierung entfernt. Der
dadurch entstandene Höhenunter-
schied zu den Bäumen wurde
durch Sandsteinquader abgefan-
gen. Diese rahmen die neue Spiel-
platzfläche ein und dienen Eltern,
Großeltern und Kindern als Sitz-,
Spiel- oder Klettermöglichkeit.
Dem Spielflächenkonzept ent-
sprechend wurden bei der Sanie-
rung keine zusätzlichen Flächen
versiegelt. In einem zweiten Bau-
abschnitt soll künftig auch der
südliche Spielplatzbereich, der
aktuell noch zum Großteil aus
Pflasterflächen besteht, neu ge-
macht werden. Dieser Bereich soll

großzügig entsiegelt und der vor-
handene Brunnen instand gesetzt
werden.
Die Baukosten lagen insgesamt
bei 165.000 Euro. Die Stadt inves-
tierte damit 50.000 Euro mehr als
geplant, um die vitalen Bäume
auf dem früheren Hügel zu erhal-
ten. Die Wurzeln lagen deutlich
höher und gingen mehr in die Brei-
te als zunächst angenommen, so
dass zum Ausgleich des Höhen-
unterschieds zwei Reihen von
Sandsteinquadern notwendig
wurden.
Gestartet war die Sanierung im
September 2023. In der Zeit von
Oktober bis Januar war der Bo-
den aufgrund des schlechten Wet-
ters zum Teil so nass, dass die
Bauarbeiten mehrere Wochen
pausieren mussten.
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Neuer Förderverein für Kindertagesstätte Sankt Rochus

Verantwortung im Ehrenamt übernehmen
Bundesstadt Bonn sucht Schiedsperson

von links: Valerio Meli, Schriftführer, Elena Gaasch, 2.Vorsitzende, Lejla Salihagic, Kassiererin, Silke Klein,von links: Valerio Meli, Schriftführer, Elena Gaasch, 2.Vorsitzende, Lejla Salihagic, Kassiererin, Silke Klein,von links: Valerio Meli, Schriftführer, Elena Gaasch, 2.Vorsitzende, Lejla Salihagic, Kassiererin, Silke Klein,von links: Valerio Meli, Schriftführer, Elena Gaasch, 2.Vorsitzende, Lejla Salihagic, Kassiererin, Silke Klein,von links: Valerio Meli, Schriftführer, Elena Gaasch, 2.Vorsitzende, Lejla Salihagic, Kassiererin, Silke Klein,
1. Vorsitzende1. Vorsitzende1. Vorsitzende1. Vorsitzende1. Vorsitzende

Am Freitag, 19. April, wurde in
der Kita St. Rochus der „Förder-
verein der katholischen Kinder-
tagesstätte St. Rochus e. V.“ offi-
ziell den Eltern der Kita vorge-
stellt. Bei Kaffee, selbstgemach-
ter Limonade, leckerem Kuchen
und frischen Waffeln hatten die
Eltern Gelegenheit, sich über die
Ziele, Ideale und Angebote des
Fördervereins zu informieren.
Stellvertretend für den Kirchen-
vorstand bedankte sich Frau Bir-
git Weber für die schnelle Umset-
zung der geplanten Gründung ei-
nes Fördervereins. Auch die Kita-
Leiterin Frau Corinna Kurth freut
sich auf eine tolle Zusammenar-
beit. Mittlerweile haben sich
schon über 20 Familien bereit er-
klärt mitzuwirken. Dies ist ein
Zeichen für den großen Zusam-
menhalt innerhalb der Eltern-
schaft.
Der Förderverein möchte die Akti-
vitäten der Kita St. Rochus aktiv
unterstützen, sei es durch gemein-
same Feste, Förderung und Finan-
zierung von Spielgeräten oder
Unterstützung bei Ausflügen. Au-
ßerdem ist es Ziel des Förderver-
eins, allen Kindern der Kinderta-
gesstätte St. Rochus die Teilnah-
me am gemeinschaftlichen Kita-
Leben bzw. besonderen Ausflügen
zu ermöglichen. Frau Silke Klein,
die erste Vorsitzende, sieht eine
wichtige Aufgabe des Förderver-
eins darin, dass gemeinschaftli-
che Leben und die gute Zusam-

menarbeit zwischen Eltern und
Kita-Team zu stärken.
Natürlich freuen sich die Vereins-
mitglieder und vor allem die Kin-
der über jedes neue Mitglied: je
mehr, desto besser! Auch einma-
lige Spenden sind möglich. So kön-
nen die ersten Ziele des Förder-
vereins (unter anderem die Um-
setzung eines neue Areals mit

Kletterstangen) schneller umge-
setzt werden. Den Mitgliedsan-
trag und das Vereinskonto finden
Sie auf der Website vom Förder-
verein:
www.foerderverein-sankt-rochus-
bonn.de
Als Zeichen des Zusammenhalts
innerhalb der Gemeinde wird sich
der Förderverein der katholischen

Kindertagesstätte St. Rochus e.
V. mit den Eltern aus der Kita St.
Augustinus und dem dazugehöri-
gen Förderverein beim Pfarrfest
der Gemeinde rund um die Ro-
chus-Kirche am 25. Mai aktiv ein-
bringen. Alle Beteiligten freuen
sich, Sie und Ihre Kinder mit fri-
schen Waffeln zu verwöhnen.

Im Bonner Teilschiedsamtsbezirk
8 (Weststadt, Endenich, Meßdorf,
Lessenich, Tannenbusch, Drans-
dorf) ist ab sofort das Ehrenamt
einer Schiedsperson zu besetzen.
Wer in dem Bezirk wohnt, zwi-
schen 30 und 70 Jahre alt ist und
Interesse hat, ehrenamtlich Ver-
antwortung für die Gesellschaft
zu übernehmen, kann sich bis
Ende Mai bei der Stadt Bonn
melden.
Spezielle Vorkenntnisse sind für
die Position nicht erforderlich.
Die Aufgabe der Schiedsperson
besteht darin, als Vorstufe zum
Gerichtsverfahren kleinere Mei-

nungsverschiedenheiten und
Streitigkeiten zu schlichten und
im Sühneverfahren einen Ver-
gleich herbeizuführen. Dabei
geht es um die Schlichtung von
zum Beispiel Nachbarschafts-
streitigkeiten, Ärger im Rahmen
von Mietverhältnissen und Ähn-
lichem. Die Schiedsperson wird
für fünf Jahre von der zuständi-
gen Bezirksvertretung gewählt
und kann wiedergewählt werden.
Weitere Informationen zu diesem
Ehrenamt unter www.bonn.de/
schiedspersonen. Interessierte
können dort anhand ihrer Adres-
se ihren Schiedsamtsbezirk ermit-

teln. (Hier der Direktlink zum
Stadtplan: stadtplan.bonn.de/cms/
cms.pl?Amt=Stadtplan&set=5_
36_0_0&act=0)
Bewerbung können bis Freitag,
31. Mai, schriftlich per Post an
die Bundesstadt Bonn, Bürger-
dienste, Stadthaus, Berliner Platz
2, 53103 Bonn, oder per E-Mail
an helmut.beines@bonn.de ge-
richtet werden. Fragen zum Amt
der Schiedsperson beantwortet
die Stadt auch gerne telefonisch
unter der Rufnummer
0228 - 77 25 46.
Der Bonner Teilschiedsamtsbezirk
8 wird umfasst von folgenden Stra-

ßen/Begrenzungen: Schnittpunkt
Stadtgrenze/Autobahn 555 - A 555
- A 565 bis Bundesbahnlinie - Bun-
desbahnlinie in südlicher Richtung
bis Schnittpunkt Poppelsdorfer
Allee - Poppelsdorfer Allee - Am
Poppelsdorfer Weiher - Mecken-
heimer Allee - Clemens-August-
Straße - Sebastianstraße - A 565
bis Schnittpunkt Stadtbezirks-
grenze Hardtberg/Röckumstraße
- entlang der Stadtbezirksgrenze
in nördlicher Richtung - umschlie-
ßend den kompletten Ortsteil Les-
senich/Messdorf, entlang der
Stadtgrenze bis Schnittpunkt
Stadtgrenze/A 555.
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Die Frisuren waren spitze
Bürgermeister von Alfter und Châteauneuf ließen sich von Imad Rahi für umfangreiches
Besuchsprogramm fit machen

Konzentriert ging Imad Rahi beimKonzentriert ging Imad Rahi beimKonzentriert ging Imad Rahi beimKonzentriert ging Imad Rahi beimKonzentriert ging Imad Rahi beim
französischen Bürgermeister zufranzösischen Bürgermeister zufranzösischen Bürgermeister zufranzösischen Bürgermeister zufranzösischen Bürgermeister zu
Werke, der anfangs noch etwasWerke, der anfangs noch etwasWerke, der anfangs noch etwasWerke, der anfangs noch etwasWerke, der anfangs noch etwas
skeptisch guckte. Am Schluss wa-skeptisch guckte. Am Schluss wa-skeptisch guckte. Am Schluss wa-skeptisch guckte. Am Schluss wa-skeptisch guckte. Am Schluss wa-
ren beide mit dem vollendetenren beide mit dem vollendetenren beide mit dem vollendetenren beide mit dem vollendetenren beide mit dem vollendeten
Werk mehr als zufrieden.Werk mehr als zufrieden.Werk mehr als zufrieden.Werk mehr als zufrieden.Werk mehr als zufrieden.

Anzeige

Die Bürgermeister Jean-Louis Levesque (r.) und Rolf Schumacher (l.)Die Bürgermeister Jean-Louis Levesque (r.) und Rolf Schumacher (l.)Die Bürgermeister Jean-Louis Levesque (r.) und Rolf Schumacher (l.)Die Bürgermeister Jean-Louis Levesque (r.) und Rolf Schumacher (l.)Die Bürgermeister Jean-Louis Levesque (r.) und Rolf Schumacher (l.)
bedankten sich bei Imad Rahi mir einem kleinen, aber originellenbedankten sich bei Imad Rahi mir einem kleinen, aber originellenbedankten sich bei Imad Rahi mir einem kleinen, aber originellenbedankten sich bei Imad Rahi mir einem kleinen, aber originellenbedankten sich bei Imad Rahi mir einem kleinen, aber originellen
Geschenk. (Fotos: WDK)Geschenk. (Fotos: WDK)Geschenk. (Fotos: WDK)Geschenk. (Fotos: WDK)Geschenk. (Fotos: WDK)

Geschafft. Am Ende der Verschönerungsaktes zeigten sich die Bürger-Geschafft. Am Ende der Verschönerungsaktes zeigten sich die Bürger-Geschafft. Am Ende der Verschönerungsaktes zeigten sich die Bürger-Geschafft. Am Ende der Verschönerungsaktes zeigten sich die Bürger-Geschafft. Am Ende der Verschönerungsaktes zeigten sich die Bürger-
meister, die Familie Rahi und Gäste mit dem Ergebnis sehr zufrieden.meister, die Familie Rahi und Gäste mit dem Ergebnis sehr zufrieden.meister, die Familie Rahi und Gäste mit dem Ergebnis sehr zufrieden.meister, die Familie Rahi und Gäste mit dem Ergebnis sehr zufrieden.meister, die Familie Rahi und Gäste mit dem Ergebnis sehr zufrieden.

Zum Auftakt lud Imad Rahi (l.) Jean-Louis Levesque (2.v.r.), RolfZum Auftakt lud Imad Rahi (l.) Jean-Louis Levesque (2.v.r.), RolfZum Auftakt lud Imad Rahi (l.) Jean-Louis Levesque (2.v.r.), RolfZum Auftakt lud Imad Rahi (l.) Jean-Louis Levesque (2.v.r.), RolfZum Auftakt lud Imad Rahi (l.) Jean-Louis Levesque (2.v.r.), Rolf
Schumacher (l.) und Oedekovens Ortsvorsteherin und StammkundinSchumacher (l.) und Oedekovens Ortsvorsteherin und StammkundinSchumacher (l.) und Oedekovens Ortsvorsteherin und StammkundinSchumacher (l.) und Oedekovens Ortsvorsteherin und StammkundinSchumacher (l.) und Oedekovens Ortsvorsteherin und Stammkundin
Brigitte Schächter auf ein aufmunterndes Getränk ein.Brigitte Schächter auf ein aufmunterndes Getränk ein.Brigitte Schächter auf ein aufmunterndes Getränk ein.Brigitte Schächter auf ein aufmunterndes Getränk ein.Brigitte Schächter auf ein aufmunterndes Getränk ein.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. „Ich gehe nur
zweimal im Jahr zum Friseur - und
das ist immer dann, wenn wir zum
Besuch zu unserer Partnerkom-
mune Alfter kommen. Dann bege-
be ich mich in die begnadeten
Hände von Imad Rahi und kann
danach frisch gestylt das stets
höchst interessante Programm
unseres Besuches genießen.“
Jean-Louis Levesque, Bürgermeis-
ter von Alfters Partnerkommune
Châteauneuf-sur-Charente, zollte
dem Inhaber und Gründer des
Oedekovener Salons „Friseure
Rahi“ mit einem kleinen Augen-
zwinkern wieder einmal höchstes
Lob, bevor es auf eine Besichti-
gungstour durch Alfter-Ort ging.
Besonders freute den Bürgermeis-
ter auch, dass er sich mit dem
gebürtigen Libanesen Imad Rahi
auf Französisch austauschen und
locker das Geschehen während
seines Besuches erörtern konnte.
Das Lob nutzte Jean-Louis Leves-
que später gern beim offiziellen
Empfang für die Partnerschafts-
delegation im Rathaus der Ge-
meinde Alfter als lockeren Ein-

stieg in seine Begrüßungsanspra-
che. Andere Delegationsmitglieder
lobten ebenfalls das gelungene Sty-
ling des bürgermeisterlichen Haup-
tes. Kein Wunder, dass Alfters ers-
ter Bürger Rolf Schumacher da fri-
surentechnisch nicht zurückstehen
wollte und sich deshalb parallel von
David Krebs-Rahi hatte verschönern
lassen. Französischer Faconschnitt
und deutsche Scheitelfrisur - einem
erfolgreichen Partnerschaftsbesuch
stand nichts mehr entgegen. Beide
Bürgermeister bedankten sich beim
Friseurmeister mit einem ganz spe-
ziellen Geschenk,das sie beim Be-
such des Brühler Max-Ernst-Muse-
ums mit viel Esprit ausgesucht und
erworben hatten.
Imad Rahi liegen solche Aktionen
nicht nur aus frisurentechnischen
Gründen am Herzen. „Ich möchte
unseren französischen Freunden
auch einen kleinen Einblick in die
Situation des Handwerks vor Ort
und insbesondere von Familienbe-
trieben geben - ein sicherlich klei-
ner Baustein, der aber für das ge-
genseitige Kennenlernen und Ver-
ständnis meines Erachtens uner-
lässlich ist“, begründet der mit vie-
len Auszeichnungen hochdekorier-
te Friseurmeister sein Engagement
für das dörfliche Leben und die ört-
liche Wirtschaft. Denn bei allem ge-
schäftlichen Erfolg vergessen die
Haarkünstler von „Friseure Rahi“
nicht ihre Mitbürger. Sie veranstal-
ten beispielsweise jährlich ein Be-
nefiz-Haarschneiden zugunsten ört-
licher Vereine. Darüber hinaus en-
gagiert sich Imad Rahi als Ehrense-
nator der Witterschlicker Karnevals-
gesellschaft „Alpenrose“ im karne-
valistischen Brauchtum und trägt
mit einem großen Prunkwagen zum
Gelingen des Impekovener närri-

schen Umzugs bei.
Dass die beiden Bürgermeister ih-
ren Tag bei „Friseure Rahi“ began-
nen, war sicherlich kein Zufall.
Schließlich gehört der Oedekove-
ner Frisurentempel des mehrmali-
gen Landesmeisters Imad Rahi und
seines ebenfalls hochdekorierten
Teams zu den Spitzenadressen des
Friseur- und Barberbereichs nicht
nur in Alfter, sondern im gesamten
Vorgebirge und darüber hinaus.
„Unser gesamtes Streben und An-
gebot ist, dass unsere Kunden nach

einem Besuch bei uns hochzufrie-
den nach Hause gehen, gern dar-
an zurückdenken und deshalb
wiederkommen. Das ist nur mög-
lich, wenn man mehr bietet als
das alltägliche Geschäft“, erläu-
tert Imad Rahi seine Geschäfts-
maxime. Dass das mehr als ein
leeres Versprechen ist, zeigt sich
Tag für Tag an der großen Kun-
denzahl. Eine rechtzeitige Termin-
vereinbarung ist deshalb dringend
zu empfehlen. Weitere Informati-
onen: www.friseure-rahi.de (WDK)
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Erneute Unterstützung für die Waldfreunde
Bonner Spendenparlament fördert das Projekt
„Wald- und Kinderfest der Duisdorfer Waldfreunde“

Erneute Anerkennung für ausgezeichnete Arbeit: Vorstand der Wald-Erneute Anerkennung für ausgezeichnete Arbeit: Vorstand der Wald-Erneute Anerkennung für ausgezeichnete Arbeit: Vorstand der Wald-Erneute Anerkennung für ausgezeichnete Arbeit: Vorstand der Wald-Erneute Anerkennung für ausgezeichnete Arbeit: Vorstand der Wald-
freunde, hier bei der Verleihung des Heimatpreises.freunde, hier bei der Verleihung des Heimatpreises.freunde, hier bei der Verleihung des Heimatpreises.freunde, hier bei der Verleihung des Heimatpreises.freunde, hier bei der Verleihung des Heimatpreises.

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Ihre Liebe zur Natur und
zum Wald steckt schon in ihrem
Namen. Und ihr Engagement für
die Umwelt ist groß und vielfältig.
Seit knapp 100 Jahren setzen sich
die Duisdorfer Waldfreunde für
eine nachhaltige Natur- und Land-
schaftspflege vor allem im Hardt-
bergwald, der Naturbeobachtung
und der Heimatpflege ein.
So kümmern sich die derzeit rund
150 Mitglieder des gemeinnützi-
gen Vereins im Hardtbergwald,
oberhalb des Derletals von Bonn-
Duisdorf um den Vogelschutz, wie
z. B. das Aufhängen und Reinigen
von Nistkästen sowie die Winter-
fütterung der einheimischen Vö-
gel.
Die Nistkastenkontrolle und -rei-
nigung erfolgt einmal jährlich im
Spätherbst. Dabei wird nachge-
schaut, welche Vogelarten und
wie erfolgreich diese gebrütet
haben. Dann werden die Nistkäs-
ten gegen Vogelläuse und -flöhe
desinfiziert, da diese sonst die
Bruten im nächsten Jahr gefähr-
den würden.
Ergänzt wird der Vogelschutz
durch eine regelmäßige Winter-
fütterung mit artgerechtem Win-
tervogelfutter für die verschiede-
nen hier überwinternden Vogel-

arten und die Pflanzung und Er-
haltung von beerentragenden
Sträuchern und Bäumen.
Außerdem führt der Verein eine
Vielzahl von Waldpflegeaufgaben
durch wie z. B. das Einrichten, die
Pflege und Wartung von Ruhebän-
ken, kümmert sich um die Instand-
haltung von Waldwegen, führt re-
gelmäßig Waldreinigungen durch

und pflanzt in Absprache mit dem
hiesigen Förster auch Baume.
Jedes Jahr wird der „Baum des
Jahres“ an einen exponierten Ort
gepflanzt, um so den Wert des
Baumes in der Gesellschaft her-
auszuheben.
Auf Informationsveranstaltungen,
z. B. Wanderungen und Radtou-
renwerden interessierten Bürger-
innen und Bürgern die Umgebung
näher gebracht und ein Eindruck
von Aufgaben des Naturschutzes
vor Ort vermittelt. Darüber hin-
aus führt der Verein Informations-
veranstaltungen rund um das The-
ma Naturschutz und Vogelkunde
durch.
Ganzjährig pflegen und vermie-
ten die Waldfreunde ihren schö-
nen Grillplatz und organisieren für
Familien mit Kindern zu Ostern
ein „Ostereiersuchen im Wald“,
im Sommer ein Wald- und Kinder-
fest. Im Herbst gibt es anlässlich
der Duisdorfer Herbstkirmes mit
dem Hahneköppen dort eine
Brauchtumsveranstaltung. Ganz
wichtig ist dem Verein, das Inter-
esse junger Menschen an Natur
und Wald zu wecken und zu för-
dern. Dafür bieten sie kindgerech-
te Projekte der Waldpädagogik
an. Darüber hinaus runden regel-
mäßigen Mitgliedertreffen auf
dem Grillplatz und in die direkt

am Grillplatz gelegene Vereins-
hütte ein geselliges Vereinsleben
ab.
Dieses vielfältige Engagement er-
fährt mehr und mehr auch öffent-
liche Anerkennung. So wurden die
Waldfreunde dafür bereits Ende
letzten Jahres mit dem Heimat-
Preis des Landes Nordrhein-West-
falen ausgezeichnet.
Nun gab es eine weitere Unter-
stützung durch das Bonner Spen-
denparlament. Die Förderung in
Höhe von 1.000 Euro beschlossen
die Parlamentarierinnen und Par-
lamentarier auf der 31. Parla-
mentssitzung des Bonner Spen-
denparlaments am 17. April in der
Elisabeth-Selbert-Gesamtschule
in Bonn.
Das Fördergeld ist für das waldpä-
dagogische Programm in Form des
jährlich stattfindenden Wald- und
Kinderfestes vorgesehen, das in
diesem Jahr für Kinder und Famili-
en besonders interessant, erleb-
nisreich und naturnah angeboten
wird. Zur Begründung wurde aus-
geführt: „Das Familienfest im Wald
zeigt kurzfristige Effekte durch die
Stärkung des Gemeinschaftsge-
fühls und der Förderung des Be-
wusstseins für die Natur. Menschen
unterschiedlicher Einkommensver-
hältnisse und Herkunft kommen
zusammen. Dadurch werden lang-
fristig soziale Kontakte gestärkt
und nachhaltiges Umweltbewusst-
sein gefestigt.“
Am 23. Juni kann man erleben,
welche Wirkung das Fördergeld
auf die Gestaltung traditionellen
Wald- und Kinderfestes hat.
Das Fest startet um 11 Uhr. Es
werden insgesamt bis 350 Perso-
nen teilnehmen, davon etwa 200
Kinder. Einzelheiten hierzu finden
sich auf der Homepage unter
www.waldfreunde-duisdorf.de.
Das Bonner Spendenparlament ist
eine gemeinnützige, überpartei-
liche und demokratische Initiati-
ve. Es ist Mittler zwischen Initia-
tiven und Vereinen, die sich in
und für Bonn sowie angrenzende
Gemeinden engagieren und Men-
schen, die diese Arbeit auf eine
ganz neue, innovative Art und
Weise und Weise unterstützen
wollen. CSH
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Tinnitus - Wege aus dem Teufelskreis
Anzeige

Experten-Team für gutes Hören: Manuela und Robert BardongExperten-Team für gutes Hören: Manuela und Robert BardongExperten-Team für gutes Hören: Manuela und Robert BardongExperten-Team für gutes Hören: Manuela und Robert BardongExperten-Team für gutes Hören: Manuela und Robert Bardong

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Wenn es im Ohr län-
ger pfeift, klingelt oder
rauscht, wird das „Tinnitus „
genannt. Der Begriff bezeich-
net Ohrgeräusche, die in der
Regel nur von den Betroffenen
selbst wahrgenommen werden.
Rund drei Millionen Menschen
hierzulande haben einen chro-
nischen Tinnitus - etwa die
Hälfte von ihnen leidet sehr
unter den Ohrgeräuschen. „Da
kann man nichts machen“ oder
„Damit müssen Sie leben“ be-
kommen Betroffene häufig zu
hören. Richtig ist jedoch:
Selbst wenn die Ohrgeräusche
nach der Akutphase bleiben
(chronischer Tinnitus), können
die Betroffenen sehr gut ler-
nen, diese zu überhören. Hierzu
stehen verschiedene Ansätze
zur Verfügung.
Welche Ursachen Tinnitus hat,
wie er entsteht, was man
selbst vorbeugend dagegen tun
kann und welche Therapien es
gibt, darüber informierte Ro-
bert Bardong in einem Vortrag.
Der Hörakustiker-Meister ist
Tinnitus- Spezialist, 10 Jahre
leitete er das Tinnitus-Zentrum
in Frankfurt und verantworte-
te in dieser Zeit rund 10.000
Versorgungen von Tinnitus-Be-
troffenen
Die Ursachen für Tinnitus kön-
nen vielfältiger Natur sein: er
kann Folge eines Hörsturzes
oder eines Knalltraumas sein,
Infekte und unterschiedliche
Erkrankungen können ihn aus-
lösen. Sehr häufig stehen eine
(möglicherweise noch uner-
kannte) Schwerhörigkeit und
Tinnitus in unmittelbarem Zu-
sammenhang. Dies alles gilt
es zunächst durch einen HNO-
Facharzt abzuklären.
Ohrgeräusche, gleich welcher
Ursache, sind für Betroffene oft
eine große Belastung. Oft
kommt es zu Angstreaktionen,
verbunden mit einer erhöhten
Aufmerksamkeit auf das Hö-
ren. Der Tinnitus wird dadurch
in der Intensität gesteigert, ein
Teufelskreis wird in Gang ge-
setzt.
Doch welche Hilfen gibt es?
„Es gibt nicht die „eine Pille“,
sagt Robert Bardong. Medika-
mentös kann der Tinnitus nicht
behandelt werden, häufig an-
gebotene Therapien gehen in
ihrer Wirksamkeit nicht über

psychosozialen Mechanismen
des Placeboeffekts hinaus. Sie
sind praktisch wirkungslos.
Hilfreich können Akupunktur,
Entspannungstechniken und
Verhaltenstherapien sein und
alles, was die Begleiterkrankun-
gen lindert.
Und es gibt eine Vielzahl von
weiteren Hilfen und Verhaltens-
maßnahmen, die in der Summe
eine deutliche Verbesserung ver-
sprechen. Als wichtige Grundre-
geln benennt Robert Bardong:

1.Meiden Sie die Stille1.Meiden Sie die Stille1.Meiden Sie die Stille1.Meiden Sie die Stille1.Meiden Sie die Stille
Was auf den ersten Blick über-
raschend klingen mag, hat ei-
nen nachvollziehbaren Grund.
Denn Ohrgeräusche werden vor
allem bei Stille besonders auf-
fällig wahrgenommen.
Das Plätschern von Wasser hat
sich in der Tinnitus-Therapie seit
Jahren als „Grundgeräusch“ ge-
gen die Stille bewährt. Wer kei-
ne natürliche Klangquelle wie
z.B. einen Zimmerbrunnen hat,
der kann synthetische Geräu-
sche verwenden. Sie lassen sich
z.B. über einen sogenannten
„Bedside-Noiser“ oder durch
spezielle Apps erzeugen.

2.Schützen Sie Ihr Gehör2.Schützen Sie Ihr Gehör2.Schützen Sie Ihr Gehör2.Schützen Sie Ihr Gehör2.Schützen Sie Ihr Gehör
Lärmbelastungen ab 85 dB sind
schädlich. Die sind schnell er-
reicht. Schon erhöhter Straßen-
verkehr erzeugt diese Lautstär-
ke. Um sich davor zu schützen,

bietet Ihr Hörakustiker eine gro-
ße Auswahl von Standard- und
maßgefertigten Produkten.

3. Betreiben Sie aktive Entspan-3. Betreiben Sie aktive Entspan-3. Betreiben Sie aktive Entspan-3. Betreiben Sie aktive Entspan-3. Betreiben Sie aktive Entspan-
nungnungnungnungnung
Einige Entspannungsübungen
haben sich in der Tinnitus- The-
rapie besonders bewährt. Zu ih-
nen gehören Tai Chi und Qi Gong
ebenso wie Yoga oder Progres-
sive Muskelentspannung nach
Jacobsen.
Hilfreich ist auch die sogenann-
te „kognitive Verhaltensthera-
pie“. Mit Hilfe verschiedener
Techniken lernen Betroffene,
ihre (unterbewussten“) Reakti-
onen auf den Tinnitus zu erken-
nen und in ihrem Sinne positiv
zu verändern. Damit reduziert
sich Schritt für Schritt der Lei-
densdruck und der Tinnitus tritt
in den Hintergrund.
Robert Bardong empfiehlt Be-
troffenen folgende Vorgehens-
weise:
Am Anfang steht die medizini-
sche Abklärung der HNO-Fach-
arzt. Diagnostiziert er einen
nicht kompensierten Tinnitus,
folgt durch den Arzt oder einen
spezialisierten Hörakustiker
eine eingehende Beratung und
Aufklärung über Ursachen und
Bedeutung des Tinnitus sowie
den Umgang damit. Ihr folgt bei
Bedarf eine individuell ange-
passte apparative Versorgung
durch Ihren Hörgeräteakustiker

mit Noiser. Sie werden völlig
diskret wie ein Hörgerät hin-
ter den Ohren getragen und
erzeugen ein leises Gegenge-
räusch. Auch die Kombination
mit einem Hörgerät ist mög-
lich und gegebenenfalls sinn-
voll. Denn häufig geht ein Tin-
nitus mit einer Hörminderung
einher. Die Kosten dafür wer-
den meist von den Kranken-
kassen übernommen
Begleitend dazu sind gezielte
Entspannungstechniken sinn-
voll.
Tinnitus muss dann kein unab-
wendbares Schicksal sein. Für
alle Fragen rund um dieses
komplexe Thema steht Ihnen
Robert Bardong gerne zur Ver-
fügung. Er formuliert dazu ein
gemeinsames Ziel: „Lassen Sie
sich nicht vom Tinnitus bestim-
men. Nach Ablauf des jeweili-
gen Verfahrens sollte ein Le-
ben ohne Einschränkungen und
ein unbeschwerter Alltag
wieder möglich sein. Die Chan-
cen stehen gut, dass auch Sie
das schaffen“, sagt der Tinni-
tus-Experte.

Bardong HörakustikBardong HörakustikBardong HörakustikBardong HörakustikBardong Hörakustik
Rochusstraße 230-234
53123 Bonn
Telefon: 0228 - 504469 80
E-Mail:
info@bardong-hoerakustik.de

CSH
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Für Inklusion: Tenniscamp wird gefördert

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Im Sommer wird es ein Tennis-
Trainingscamp für Sportler*in-
nen mit geistiger und teilweise
mehrfacher Beeinträchtigung im
Stadtbezirk geben: Der Tennis-
club Grün-Weiss Brüser Berg
e.V. erhält dafür einmalig 4650
Euro von der Bezirksvertretung
Hardtberg. Den Antrag dazu
hatten die GRÜNEN gemeinsam
mit der SPD und dem BBB ge-
stellt, nachdem die Vereinsvor-
sitzende Vera Kreuzner das An-

liegen den Parteien vorgetra-
gen hatte.
Grün-Weiss Brüser Berg e.V.
setzt sich erfolgreich für die In-
klusion von Sportler*innen mit
Beeinträchtigungen ein. So wur-
den in den Anlagen des Clubs
die Tenniswettbewerbe der Lan-
desmeisterschaften der Special
Olympics NRW 2022 ausgetra-
gen. Seitdem bietet er regelmä-
ßiges Training für Sportler*innen
mit Beeinträchtigung an.

In diesem Sommer soll es zu-
sätzlich ein Trainingscamp für
die Athlet*innen geben, wofür
der Verein finanzielle Unter-
stützung benötigt. Die erfolgt
über den so genannten Feuer-
wehrtopf. Personal, Materialien
und Verpflegung werden von
dem zugesagten Betrag be-
zahlt.
Der Tennisclub Grün-Weiss Brü-
ser Berg ist derzeit der einzige
Verein in Bonn mit solch einem

Projekt. Jutta Brodhäcker, Frak-
tionsvorsitzende der GRÜNEN
in der Bezirksvertretung Hardt-
berg, erklärt: „Das Anliegen,
neben dem sportlichen Aspekt
auch das Miteinander zu för-
dern, halten wir für unbedingt
unterstützenswert - auch als
Vorbild für andere Vereine in
Hardtberg. Die Arbeit von Grün-
Weiss Brüser Berg zeigt, wie
Inklusion gelebt werden kann.“

Jens Krause

Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 

Veranstaltungen Nachbarschaftszentrum Brüser Berg
Sonntags-TSonntags-TSonntags-TSonntags-TSonntags-Treff im NBBreff im NBBreff im NBBreff im NBBreff im NBB
Ein Sonntagnachmittag im
„Café NBB“. Zusammenkom-
men bei Kaffee und Kuchen,
Klönen, Ideen austauschen und
sich für gemeinsame Unterneh-
mungen verabreden.
Monique Jordan
Sonntag, 26. Mai, 15 - 17 Uhr
KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: für Verzehr
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Nachbarschafts-
zentrum (NBB)
Bürger:innenstammtischBürger:innenstammtischBürger:innenstammtischBürger:innenstammtischBürger:innenstammtisch
dienstags, 19 - 21.30 Uhrdienstags, 19 - 21.30 Uhrdienstags, 19 - 21.30 Uhrdienstags, 19 - 21.30 Uhrdienstags, 19 - 21.30 Uhr
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 28. Mai

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Jürgen Fröbisch,
Tel.: 0228 / 25 33 11,
E-Mail:
juergen.froebisch@web.de

VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag:     VVVVVersicherung - welcheersicherung - welcheersicherung - welcheersicherung - welcheersicherung - welche
brauche ich wirklich?brauche ich wirklich?brauche ich wirklich?brauche ich wirklich?brauche ich wirklich?
Einige Versicherungen sind
wichtig, viele aber nicht. In dem
Vortrag erfahren Sie, welche
Versicherung wirklich unver-
zichtbar ist, um Sie und Ihre
Familie vor finanziellen Risiken
zu schützen. Hier bekommen Sie
Kriterien an die Hand, um Ihren

Bedarf an Versicherungen zu
prüfen.
Joachim Mohr, Jurist
Mittwoch, 29. Mai, 19 - 20 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: keine Anmeldung
erforderlich

Aktive Aktive Aktive Aktive Aktive VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucher - Game Jaucher - Game Jaucher - Game Jaucher - Game Jaucher - Game Jamamamamam
Die Teilnehmer:innen werden
eingeladen, das im Erasmus
plus Projekt „Nachhaltiger Kon-
sum“ entwickelte Kartenspiel
zu spielen. Das Kartenspiel
greift auf eine Online-Schatz-
truhe mit Wissen zurück. Der
Game Jam dient dem Test und
der Weitentwicklung des Spiels
und wird eine besondere Erfah-
rung für die Teilnehmenden
sein. Mitmachen können alle,
die gerne spielen und /oder et-
was über nachhaltigen Konsum
erfahren möchten. Für Verpfle-
gung ist gesorgt.
Volker Ludwig
Samstag, 1. Juni, 11 - 17 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
v.ludwig@ludwig-germany.com,
0175 1416348

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Konzert der JugendbandKonzert der JugendbandKonzert der JugendbandKonzert der JugendbandKonzert der Jugendband
St. RochusSt. RochusSt. RochusSt. RochusSt. Rochus

Im Juni möchten wir Sie ganz
herzlichen zu unserem Konzert
der Jugendband der Gemeinde
St. Rochus einladen. Seit 2019
spielt die Band in Jugendmes-
sen in Bonn und Umland mo-
derne Kirchenmusik und berei-
chern Messfeiern auch mit Co-
vern von Pop- und Rockmusik.
Für den Auftritt bei uns bringen
sie eine Mischung aus Pop- und
Rockmusik mit, und spielen
Cover von z.B. Queen, Adele,
Maneskin, ABBA, Finneas, Tay-
lor Swift und den Ärzten.
BeginnBeginnBeginnBeginnBeginn: 16 Uhr
KKKKKostenostenostenostenosten: keine, nur für Verzehr
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: keine Anmeldung
erforderlich
Nähere Informationen und An-
meldung für alle Veranstaltun-
gen sind per Email: nbb@dw-
bonn.de
telefonisch im Nachbarschafts-
zentrum möglich,
Tel.: 0228/298096

Weitere Angebote sind im NBB
und auf der Homepage
www.nachbarschaftsfzentrum.de
www.nachbarschaftsfzentrum.de
erhältl ich.

Vielen Dank im Voraus für Ihre
freundliche Unterstützung.
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Ratgeber: Was gilt in der
Fußgängerzone?
In einer Fußgängerzone haben
Fußgänger grundsätzlich Vorrang.
Und prinzipiell ist sie auch nur für
sie gedacht. Doch es gibt Ausnah-
men, etwa für Lieferfahrzeuge. Das
ändert aber nichts am Recht der
Fußgänger.
Die Straßenverkehrsordnung de-
finiert den Begriff Fußgängerzone
eindeutig in der Anlage 2 zu Para-
graph 41. Demnach sind die ent-
sprechend ausgeschilderten Be-
reiche vor allem für den Fußgän-
gerverkehr vorgesehen. Das sym-
bolisiert das Verkehrszeichen, das
eine weibliche Person mit einem
Kind sowie den schriftlichen Zu-
satz „Zone“ zeigt. Auf das Ende
einer Fußgängerzone macht das
gleiche Verkehrszeichen aufmerk-
sam, das dann allerdings farblos
gehalten und mit zwei Querstri-
chen versehen ist.Einigen Fahr-
zeugen kann das Befahren der
Fußgängerzone durch entspre-
chende Zusatzzeichen freigege-
ben werden. Dies ändert jedoch
nichts daran, dass Fußgänger in
den für sie reservierten Zonen prin-
zipiell Vorrang genießen. Sie dür-
fen dort durch andere Fahrzeuge
auf gar keinen Fall behindert oder
gefährdet werden. Deshalb gilt in
Fußgängerzonen als Höchstge-
schwindigkeit „Schritttempo“,
betont das von der HUK-Coburg
getragene Goslar Institut für ver-
brauchergerechtes Versichern
noch einmal. Eine der häufigsten
Ausnahmen für das Befahren von
Fußgängerzonen wird Lieferanten
eingeräumt. Dies macht ein zu-
sätzliches Schild mit der Aufschrift
„Lieferverkehr frei“ deutlich, das
oft mit bestimmten Uhrzeiten
kombiniert ist. Auch der Liefer-
verkehr hat auf Fußgänger Rück-
sicht zu nehmen und sich an
Schritttempo zu halten. Eine wei-
tere Ausnahme sind Anwohner, die
mancherorts in den abgesperrten

Bereich hineinfahren und dort
auch parken dürfen. Dann findet
sich meist ein weiteres Zusatz-
schild mit dem Vermerk „Anwoh-
ner frei“. Es gilt ausdrücklich nur
für Personen, die in einer Fußgän-
gerzone wohnen. In zahlreichen
Kommunen ist es auch Taxis per
Ausnahmeregelung erlaubt, eine
Fußgängerzone zu befahren. Glei-
ches gilt häufig für Besucher von
Arztpraxen beziehungsweise ge-
nerell Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität. Polizei- und Ret-
tungsfahrzeugen ist die Fahrt in
Fußgängerzonen natürlich
ebenfalls gestattet. Wer verbots-
widrig mit einem Kraftfahrzeug bis
3,5 Tonnen zulässiger Gesamt-
masse eine Fußgängerzone be-
nutzt, wird mit 20 Euro zur Kasse
gebeten. Für Fahrzeuge über die-
sem Gewichtslimit werden für
denselben Tatbestand 75 Euro fäl-
lig. Missachten der Schrittge-
schwindigkeit in einer Fußgänger-
zone kostet Kraftfahrzeugführer
15 Euro, die Gefährdung eines
Fußgängers in einem für Fahrzeug-
verkehr zugelassenen Bereich
wird mit 60 Euro geahndet.
Auch Radfahrern ist es grundsätz-
lich untersagt, in einer Fußgän-
gerzone zu fahren - es sei denn,
ein entsprechendes Zusatzschild
lässt dies zu. Dennoch gilt dann
auch hier das Vorrecht der Fuß-
gänger - und Schritttempo für den
Radler. Radfahrer, die sich nicht
an die Regeln halten, können wie
Autofahrer mit Bußgeldern von 15
Euro an aufwärts bestraft werden.
Inlineskates, Tretroller oder Seg-
ways wiederum gelten vor dem
Gesetz nicht als Fahrzeuge und
dürfen daher in Fußgängerzonen
bewegt werden. Allerdings haben
die Nutzer natürlich ebenfalls
Rücksicht auf Fußgänger zu neh-
men.
(Auto-Medienportal.Net, aum)
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Großer Liga-Wettkampf der Gerätturnerinnen in Bonn
TGV Bonn 1967 e. V. empfängt am 8. und 9. Juni die Turnerinnen aus ganz NRW

Lengsdorf hat einen neuen Schützenkönig
Der jüngste Schützenkönig in 49 Jahren

Die Wettkampfgruppe des TGV Bonn 1967 e. V. startet in der Verbandliga am Samstag, 8. Juni, ab 8.50 Uhr.Die Wettkampfgruppe des TGV Bonn 1967 e. V. startet in der Verbandliga am Samstag, 8. Juni, ab 8.50 Uhr.Die Wettkampfgruppe des TGV Bonn 1967 e. V. startet in der Verbandliga am Samstag, 8. Juni, ab 8.50 Uhr.Die Wettkampfgruppe des TGV Bonn 1967 e. V. startet in der Verbandliga am Samstag, 8. Juni, ab 8.50 Uhr.Die Wettkampfgruppe des TGV Bonn 1967 e. V. startet in der Verbandliga am Samstag, 8. Juni, ab 8.50 Uhr.
Foto: TGV / privatFoto: TGV / privatFoto: TGV / privatFoto: TGV / privatFoto: TGV / privat

Am Samstag, 8. Juni, und Sonn-
tag, 9. Juni, findet zum ersten Mal
der große Liga-Wettkampf der
Gerätturnerinnen in der Hardt-
berghalle, Gaußstraße 1 in 53125
Bonn (Brüser Berg) statt. An den
beiden Tagen werden die 40 Teams
der Landes-Ligen 1 und 2, der Ver-
bands-, Ober- und NRW-Liga
gegeneinander antreten. Die
Mädchen und Frauen turnen an
den vier Geräten Sprung, Stufen-
barren, Schwebebalken und Bo-
den. In den hochklassigen und si-
cher spannenden Turnwettkämp-
fen wird in mehreren Durchgän-
gen um die Entscheidungen zum
Klassenerhalt und Auf- und Ab-
stieg geturnt.
Ausrichter des Wettkampfs ist der
Turn- und Gymnastikverein (TGV)
Bonn 1967 e. V., dessen Turner-
innen in der Verbandsliga star-
ten. Der Verein stellt neben sei-
nem Liga-Team auch erfolgreiche
Einzelstarterinnen auf Verbands-
und Landesebene. Erst Anfang
Mai qualifizierten sich Turner-
innen des TGV Bonn auch für die
Deutschen Mehrkampf-Meister-
schaften.
Als Mehrsparten-Verein mit ei-
ner vergleichsweise kleinen Wett-

kampfturngruppe aus 40 Mädchen
ab dem Alter von fünf Jahren ist
der TGV stolz auf seine erfolgrei-
chen Turnerinnen, die von einem
sehr engagierten ehrenamtlich
arbeitenden Team trainiert wer-
den und sich mittlerweile regio-
nal und überregional einen sehr
guten Ruf erarbeitet haben.

Zu den Wettkämpfen am Wochen-
ende 8. und 9. Juni lädt der TGV
alle Interessierten herzlich ein. Die
besondere Atmosphäre in der Hal-
le und die Turnerinnen live zu se-
hen, ist ein ganz besonderes Er-
lebnis. Die Veranstaltung findet
am Samstag, 8. Juni, von 8.50 bis
gegen 20 Uhr und am Sonntag, 9.

Juni, von 9.20 bis 17 Uhr statt.
Der Eintritt ist frei. Für das leibli-
che Wohl ist an beiden Tagen ge-
sorgt.

Weitere Infos und ein Zeitplan der
Wettkämpfe sind in Kürze unter
https://www.tgv-bonn.de/wett-
kampfsport zu finden.

Unser ganzer Stolz. Die Schützenjugend der SSFUnser ganzer Stolz. Die Schützenjugend der SSFUnser ganzer Stolz. Die Schützenjugend der SSFUnser ganzer Stolz. Die Schützenjugend der SSFUnser ganzer Stolz. Die Schützenjugend der SSF

Die Schießsportfreunde Lengs-
dorf befinden sich im 49. Jahr
seit ihrer Gründung und am 4.
Mai war es wieder soweit, das
49. Königsschießen stand an.
Es wurde immer sehr viel Wert
auf die Jugendarbeit gelegt, in
den letzten 28 Jahren unter der
Verantwortung von Jugendleiter
Wolfgang Bungartz.
Aber wie so oft verließen die
Jungschützen und Jungschützin-
nen ab einem bestimmten Alter
den Verein wegen Ausbildung
oder Studium und fanden auch
nicht mehr den Weg zurück zum
Schießsport.
Um 16 Uhr begann der Wettbe-
werb um den Jugendprinz oder
um die Jugendprinzessin.
Paula Schuhen setzte sich ge-
gen vier Mitstreiter durch und

wurde nach einer Stunde Ju-
gendprinzessin 2024.
Die Bestecke schossen:
Kopf: Teym Al-Zubaidi
Flügel rechts: Alexander Kallmes
Flügel links: Paula Schuhen
Stoß: Athoumane Ndiaye
Nach dem Eintreffen der befreun-

deten Schützen aus Roisdorf, Bre-
nig, Auerberg und Duisdorf wurde
das Königsschießen offiziell durch
den ersten Schuss des noch am-
tierenden Schützenkönigs Heinz
Lauterbach eröffnet.
Nach und nach verlor der Gipsvo-
gel seine „Bestecke“.

Seinen Kopf verlor er an Angela
Kallmes.
Den rechten Flügel holte sich der
1. Vorsitzende Dirk Udelhoven und
den linken Flügel Daniel Schüller.
Ohne Flügel macht auch der Stoß
keinen Sinn, den holte sich Ange-
lika Lauterbach.
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Junge Duisdorfer Ringer mehrfach erfolgreich

Auf dem Siegertreppchen: 3. PlatzAuf dem Siegertreppchen: 3. PlatzAuf dem Siegertreppchen: 3. PlatzAuf dem Siegertreppchen: 3. PlatzAuf dem Siegertreppchen: 3. Platz
für Philipp Kirsch beim NRW-Cupfür Philipp Kirsch beim NRW-Cupfür Philipp Kirsch beim NRW-Cupfür Philipp Kirsch beim NRW-Cupfür Philipp Kirsch beim NRW-Cup

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Gleich bei mehreren Tur-
nieren der letzten Wochen zeig-
ten sich die jungen Duisdorfer Rin-
ger sehr erfolgreich und belegten
hervorragende Plätze
Auf der Deutschen Meisterschaft
2024 U14 Freistil in Saarbrücken
startete der Nachwuchsringer
Hugo Luther und erzielte den 4.
Platz in der Gewichtsklasse bis
80kg.
Nachdem er sich auf seinem ers-
ten Turnier überhaupt auf der
Landesmeisterschaft in Aachen
den Startplatz für die Deutsche
Meisterschaft erkämpfte, konn-
te er dort wertvolle Erfahrungen
sammeln, eigene Aktionen
durchführen und einige Punkte
holen.
Nur einen Tag später, am Sonn-
tag, 22. April, nahm der Ringer
Philipp Kirsch als einziger Teilneh-
mer des TKSVs erfolgreich am
NRW Cup beim ASV Atlas Biele-
feld teil.
Er belegte in der Klasse U10 bis
37 kg den hervorragenden 3.
Platz.
Ebenfalls erfolgreich schlug sich
die Duisdorfer Jugend auf dem
Nachwuchsturnier beim KSV Ho-
henlimburg 1921 e. V. am 1. Mai.
Nachfolgend die einzelnen Plat-
zierungen:
U8 bis 22 kg
5. Platz Fabian Deinert
U8 bis 26 kg
3. Platz Luke Persch
U8 bis 27 kg
4. Platz Ella Deinert
5. Platz John Nervin
U8 bis 29 kg
3. Platz Hanno Bonnes
U10 bis 31 kg

5. Platz Paul Fölbach
D-Jugend bis 30 kg
4. Platz Paul Fölbach
U10 bis 35 kg
1. Platz Philipp Kirsch
U14 bis 77 kg
1. Platz Hugo Luther
U17 bis 65 kg
4. Platz Ahmed Homad
Insgesamt kämpften 250 Kinder.
In der Gesamtwertung konnte der
TKSV den 15. Platz von 32 teil-
nehmenden Vereinen erreichen.
Der Vorstand und die Abteilungs-
leitung sagt herzlichen Glück-
wunsch und Danke für den Ein-
satz. CSH

Dann ging es an den Rumpf.
Daniel Schüller, 27 Jahre, hat
bereits als 15-Jähriger bei den
Lengsdorfer Schützen den Anker
ausgeworfen und ist nicht nur ein
sehr guter Schütze, sondern auch
allseits beliebt.

Der Köllner würde sagen: „dat es
ene leeve Jung“.
Dieser „leeve Jung“ hat mit dem
insgesamt 164. Schuss den Vogel
abgeschossen und ist somit der
jüngste Schützenkönig, den die
SSF je hatten.

„Ich hätte nie gedacht, dass ich
mal Schützenkönig werde“, wa-
ren seine ersten Worte und es
gab niemanden im Raum, der ihm
das nicht gönnte.
Ein sehr stimmungsvoller Abend
mit einem glücklichen Lengsdor-

fer Schützenkönig Daniel Schül-
ler, glücklichen Tombolagewin-
nern und einem sicher glücklichen
Gastkönig Josef Mandt-Krewin-
kel von den St Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Brenig ging um
24 Uhr zu Ende.
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Justus Klima ist NRW-Landesmeister U11
Erneut Erfolg für Duisdorfer Radsportfreunde

Auf Erfolgskurs: das gesamteAuf Erfolgskurs: das gesamteAuf Erfolgskurs: das gesamteAuf Erfolgskurs: das gesamteAuf Erfolgskurs: das gesamte
Team der RSF DuisdorfTeam der RSF DuisdorfTeam der RSF DuisdorfTeam der RSF DuisdorfTeam der RSF Duisdorf

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Anfang Mai fanden die
Landesmeisterschaften der
Schüler in Lengerich statt. Von
den Radsportfreunden Duisdorf
hatten sich vier Sportler und
Sportlerinnen für die Teilnah-
me qualifiziert.
Bei den Schülern U11 konnte
Justus Klima mit persönlicher
Bestleistung von 33,33 Punk-
ten den Titel des Landesmeis-
ters erringen. Julian Grips als
weiterer Teilnehmer in dieser
Disziplin hatte nicht seinen
besten Tag erwischt, belegte
aber immerhin Platz 9.
Daria Hüller und Lizzy Grips wa-
ren in ihrem ersten Jahr in der
Altersklasse U15 sowohl im Ei-
ner als auch im Zweier qualifi-
ziert. Im Einer belegte Daria
mit 41,76 Punkten Platz 12 und
Lizzy mit 40,65 Punkten Platz
13. Im Zweier erreichten sie mit
28,18 Punkten Platz 5.
Unterstützt wurden die Sport-
ler/innen von Lisa Warok und
der Trainerin Henny Kirst.
CSH
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EuroPhysioMed Akademie
für Fußpflege- oder
Podologieausbildung

Anzeige

Wir haben uns aufgrund vie-
ler Rückfragen entschieden,
eine Ausbildung unter ärztli-
cher Aufsicht zum Fußpfleger
anzubieten. Die Ausbildung
findet an vier Wochenenden
statt und schließt mit einer
Prüfung ab.
Mit bestandener Abschluss-
prüfung steht Ihnen dann ein
interessanter Tätigkeitsbe-
reich offen, den Sie sowohl
nebenberuflich oder auch
hauptberuflich ausüben kön-
nen.
Wenn Sie über diese Ausbil-
dung hinaus den Beruf des Po-

dologen anstreben, so können
Sie dies bei uns in einer drei-
jährigen berufsbegleitenden
Ausbildung in Teilzeit durch-
führen. Podologen führen im
Gegensatz zu Fußpflegern me-
dizinische Behandlungen nach
ärztlicher Verordnung durch
und behandeln auch Risiko-
patienten. Der Podologe steht
deswegen auch in regelmäßi-
gem Kontakt mit den verord-
nenden Ärzten
Bei uns an der Akademie sind
wir nicht nur gut zu Füßen,
sondern Sie sind auch bei uns
in guten Händen.

„Vernetzt zum Ziel“
Neues interkommunales Förderprojekt zur
Nachhaltigkeit

Musical-Time am CoJoBo
Anfang Juni ist es endlich so weit:
Nach monatelangen Proben prä-
sentieren Schüler*innen und
Lehrer*innen sowie Angehörige
des Josephinums und der Ursuli-
nenschule Hersel begleitet von
einem großen Orchesterensemble
in der Aula des Collegium Jose-
phinum Andrew Lloyd Webbers
rasantes Musical „Joseph and the„Joseph and the„Joseph and the„Joseph and the„Joseph and the
amazing technicolor dreamcoat“.amazing technicolor dreamcoat“.amazing technicolor dreamcoat“.amazing technicolor dreamcoat“.amazing technicolor dreamcoat“.
Die Veranstaltung ist nicht nur das
größte musikalische Highlight der

vergangenen Jahre am CoJoBo.
Sie zeugt auch vom enormen Spi-
rit, der unsere Schulgemeinschaft
auszeichnet.
Entsprechend sind alle drei Ver-
anstaltungsabende bereits seit
Tagen restlos ausgebucht.

PremierePremierePremierePremierePremiere ist am Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
um 16 Uhrum 16 Uhrum 16 Uhrum 16 Uhrum 16 Uhr.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine:  Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni,
und Dienstag, 4. Juni, jeweils umund Dienstag, 4. Juni, jeweils umund Dienstag, 4. Juni, jeweils umund Dienstag, 4. Juni, jeweils umund Dienstag, 4. Juni, jeweils um
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr.

Das Kulturamt der Stadt Bonn
schreibt im Rahmen des städti-
schen „Klimaplans 2035“ ein
neues, interkommunales Koope-
rationsprojekt unter dem Titel
„Vernetzt zum Ziel“ aus. Damit
soll die freie Kulturszene bei der
Entwicklung von Projekten im Be-
reich der ökologischen Nachhal-
tigkeit gefördert und die inter-
kommunale Kooperation sowie
der Aufbau nachhaltiger regiona-
ler oder nationaler Netzwerke im
Kulturbereich gestärkt werden.
Die Klimakrise ist die größte Her-
ausforderung unserer Zeit, und Kli-
maneutralität bedeutet eine um-
fassende Transformation der
Stadtgesellschaft. Sie kann nur
gemeistert werden, wenn Stadt,
Bürger*innen und Unternehmen
gleichermaßen an Lösungen ar-
beiten und an den Aufgaben und
Prozessen, die damit einherge-
hen, eingebunden sind. Diese
Transformation aktiv zu begleiten
und zu fördern, auch im Kulturbe-
reich, ist eine zentrale Aufgabe
der Stadt Bonn und ihrer Betei-
ligten. Der Klimaplan für die Stadt
Bonn bildet einen laufenden, ver-
waltungsübergreifenden Prozess
aus praxis- und umsetzungsori-
entierten Maßnahmen und Akti-
vitäten ab. Die Beteiligung der
Stadtgesellschaft ist dabei ein
wesentlicher Baustein.
Bewerben können sich Bonner
Kulturschaffende oder Kulturinsti-
tutionen, deren Anliegen es ist,
gemeinsam Ideen zu entwickeln,
Wissen über Stadtgrenzen hinaus
zu teilen, Ressourcen zu bündeln

und sich nachhaltig zu vernetzen.
Teilnehmen können auch bereits
vernetze Kunst- und Kulturschaf-
fende - immer gemeinsam mit
Akteur*innen aus anderen Kom-
munen. Die eingereichten Projek-
te sollen in sich ressourcenscho-
nend angelegt sein und dabei
bereits in der Planung die Berück-
sichtigung von geeigneten Ener-
gie- und Rohstoffsparenden Maß-
nahmen erkennen lassen (bei-
spielsweise bei notwendigen Rei-
sen, Verbrauchsmaterialien, En-
ergie).
Die vollständige Ausschreibung
und Förderbedingungen finden
sich unter www.bonn.de/vernetzt-
zum-ziel. Die Bewerbungsfrist en-
det am Sonntag, 30. Juni. Da das
Projekt offen gestaltet ist, sind
vielfältige Möglichkeiten für Pro-
jekteinreichungen möglich. Bei
Rückfragen können sich Interes-
sierte per E-Mail an
kulturprojekte@bonn.de wenden.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Für das Ziel der Stadt Bonn, bis
zum Jahr 2035 klimaneutral zu
werden, im Einklang mit dem Pa-
riser 1,5-Grad-Abkommen, ist der
Bonner „Klimaplan 2035“ ein be-
deutender Schritt. Er umfasst um-
fangreiche Maßnahmen, unter
anderem in den Bereichen Ge-
sellschaft, Wirtschaft, Gebäude,
Energie und Mobilität, und ver-
folgt zwei Hauptstrategien: die
Energieeffizienz maximieren und
die Dekarbonisierung des verblei-
benden Energieverbrauchs.
Weitere Infos unter www.bonn.de/
klimaplan.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 11 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | www.wir-hardtberger-online.de/e-paper14

Ein Paradies für Kaffeetrinker

Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.
Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch belieb-

ter denn je: Die Deutschen trin-
ken in jeder Sekunde 2315 Tassen
Kaffee. Wer’s genau wisse will:
Das sind 73 Milliarden Tassen pro
Jahr. Rund 6,9 Kilogramm Kaffee-
pulver oder Kaffeebohnen kauft
jeder Deutsche im Jahr ein.
Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-
de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das

seit Jahrzehnten das berühmte
Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt
zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe.

Im belgischen Supermarkt „Del-
haize“ befindet sich das Kaffee-
paradies.
Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
ken in allen Verpackungs-einhei-
ten und für alle Zuberei-tungsar-
ten sind ständig in großer Aus-
wahl vorrätig.
Aber auch besondere und seltene
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Marken findet man hier. So wie
der berühmte „Chat noir“ aus
Belgien oder eine besondere Aus-
wahl an Bio und Fairtrade Pro-
dukten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedrige-
ren Kaffeesteuer als in Deutsch-
land ist der Kaffee in Belgien viel
günstiger. Und es handelt sich dabei
nicht um Lokangebote, sondern um
Dauerangebote.
Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee
ist gesundheitsförderlich.
Immer mehr Studien legen nahe,
dass Kaffee einen positiven Effekt
auf die Gesundheit hat - und etwa
das Risiko für Herzinfarkt, Schlag-
anfall oder Diabetes sinkt.
KaffeekKaffeekKaffeekKaffeekKaffeekonsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben ver-----
längern.längern.längern.längern.längern.
Kaffeeliebhaber leben länger? Das
klingt zu schön, um wahr zu sein.
Tatsächlich kommen Wissen-schaft-
ler der amerikanischen Gesund-
heitsbehörde zu diesem Ergebnis.
In einer kürzlich veröffentlichten
Studie untersuch-ten sie, wie sich
der regelmäßige Kaffeekonsum auf
die Sterblichkeit auswirkt. Es zeig-

te sich, dass der Kaffeegenuss ei-
nen leicht lebensverlängernden Ef-
fekt hat.
Und Koffein hat auch eine schüt-
zende Wirkung gegen Alzheimer
und Parkinson.
Im Tierversuch zeigte Koffein eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch
die Symptome bereits erkrankter
Tiere. Das Bohnen-getränk scheint
auch das Risiko für Parkinson zu
senken. Jedenfalls erkranken Kaf-
fee-trinker seltener an der Krank-

heit, wie in verschiedenen epide-
miologischen Studien gezeigt wer-
den konnte. In Tierexperi-menten
verhindert Koffein den Abbau von
Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker, genießen
Sie ihren Kaffee.
Kleiner Tipp für einen Tagesauf-
lug: Direkt gegenüber befindet
sich die bekannte Krippenausstel-
lung ArsKRIPPANA. Mehr als 300
Krippen aus der ganzen Welt,
wunderschön in Szene gesetzt.
Und nebenan das Möbeloutlet
Ludwig, mit pfiffigen Deko-Ideen.
Für jeden Geldbeutel preiswerte

und richtig schöne Möbel und das
bekannte Mineralien Geschäft
ArsMINERALIS. Kommen Sie
vorbei und entdecken Sie etwas
Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich geöff-
net von 8 bis 18:30 Uhr, auch sonn-
tags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein
gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

Inbetriebnahme der
Turn- und Schwimmhalle am KAG verzögert sich
Die energetische Sanierung der
Turnhalle am Konrad-Adenauer-
Gymnasium kann voraussichtlich
nicht bis zum Ende der Sommer-
ferien 2024 abgeschlossen wer-
den. Deshalb können Turnhalle
und Lehrschwimmbecken nicht
wie geplant zum Start des neuen
Schuljahrs in Betrieb gehen.
Die Verzögerung hat unterschied-
liche, unter anderem logistische
und lieferbedingte Ursachen.
Nach aktuellem Stand geht das

Städtische Gebäudemanagement
davon aus, dass die Baumaßnah-
me frühestens in den Herbstferi-
en abgeschlossen ist. Die Stadt
wird schnellstmöglich über den
genauen Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme informieren. Das Sport-
und Bäderamt hat die betroffe-
nen Schulen und Vereine infor-
miert. Diese können die bisheri-
gen Ausweichstätten auch
weiterhin nutzen. An der Turnhal-
le des Konrad-Adenauer-Gymna-

siums werden seit August 2023
die Dach- und Fassadenflächen
energetisch saniert. Außerdem
wird eine neue Heizungs- und Lüf-
tungsanlage eingebaut. Es han-
delt sich um den dritten Bauab-
schnitt der Sanierung des Lehr-
schwimmbeckens Konrad-Ade-
nauer-Gymnasium. Da die Umklei-
den und Sanitärräume mit der
Turnhalle verbunden sind, kann
das bereits seit August 2021 sa-
nierte Schwimmbecken während

der Bauarbeiten nicht genutzt
werden. Die alte Lüftungsanlage
versorgte sowohl die Schwimm-
halle als auch die Turnhalle. Zu-
künftig werden beide Bereiche mit
separaten Anlagen versorgt, wo-
bei die Nebenräume der Turnhal-
le zugerechnet werden. Die Bau-
maßnahme ist trotz der Verzöge-
rung weiterhin im Kostenrahmen:
Für den dritten Bauabschnitt sind
rund 3,65 Millionen Euro einge-
plant.
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Klinik Im Wingert
informiert
Herzliche Einladung zu einer
Infoveranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Cannabis, Kokain
oder Amphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 5.
Juni, um 17.30 Uhr in den Räumen

der Klinik Im Wingert, Im Wingert
9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de und
0228/289701280228/289701280228/289701280228/289701280228/28970128

ONE LOUDER - „MONSTERS OF THE 70s AND 80s“
AC/DC, UFO, GOLDEN EARING, OZZY, SCORPIONS, KISS
feat. Rolf Montenbruck (git., JU-
DAS RISING), Wolfgang Rüssel
(voc. CHICOS ON FIRE), Burkhard
Franke (git. DIRTY BALLS) u. a.

7. Juni - Bonn, Session Gerhard7. Juni - Bonn, Session Gerhard7. Juni - Bonn, Session Gerhard7. Juni - Bonn, Session Gerhard7. Juni - Bonn, Session Gerhard
von von von von von Ahre StrAhre StrAhre StrAhre StrAhre Str..... 4-6 4-6 4-6 4-6 4-6

Beginn: 21.30 Uhr
VK: 8 Euro, Abendkasse: 10 Euro
Tickets: Session, Kaufhof VK, Jür-
gen Both 0228/616309
maromusic@aol.com, Rolf Mon-
tenbruck rolf@montenbruck.com
Die beliebte Tribute Band ONE
LOUDER aus Bonn/Umgebung gibt
mal wieder im Kult Club Session
(nähe Hauptbahnhof) ein Konzert.
Der Name ist Programm; glühen-
de Marshall-Amps, druckvolle Gi-
tarren und den Groove zeitloser
Songs der 70er- und 80er-Ära, die
jeder mitsingen kann (z. B. „High-
way To Hell“, „Radar Love“,

„“Doctor Doctor“, „Mr Crowley“,
„Rock’n’Roll All Night“, Rock You
Like A Hurrican“). In der Beset-
zung Rolf Montenbruck-git., JU-
DAS RISING, Burkhard Franke-git.
ex DIRTY BALLS, Roland Kaschu-
be-bs. JUDAS RISING, Wolfgang

Rüssel-voc. CHICOS ON FIRE, Luke
Terstegge-dr. FABULOUS DESAS-
TER/GUN BARREL verwandelt die
Gruppe jede Location mühelos in
einen Classic-Rockschuppen. It’s
Partytime, and it’s ONE LOUDER!
Sichert euch rechtzeitig Tickets.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 11 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | Rautenberg Media 17

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN/-TÜCHER!

20% RABATT

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
Aktion vom 20.04. bis 15.06.2024

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

83. Bezirksschützenfest des
Bezirksverbandes Bund
Vorgebirge

v. l.: Stv. Bezirksschießmeister Tanja Klein; Bezirksschülerprinz Leonv. l.: Stv. Bezirksschießmeister Tanja Klein; Bezirksschülerprinz Leonv. l.: Stv. Bezirksschießmeister Tanja Klein; Bezirksschülerprinz Leonv. l.: Stv. Bezirksschießmeister Tanja Klein; Bezirksschülerprinz Leonv. l.: Stv. Bezirksschießmeister Tanja Klein; Bezirksschülerprinz Leon
Gruttke, Bambiniprinz Daniel Lepp, Bezirksbundesmeister GottfriedGruttke, Bambiniprinz Daniel Lepp, Bezirksbundesmeister GottfriedGruttke, Bambiniprinz Daniel Lepp, Bezirksbundesmeister GottfriedGruttke, Bambiniprinz Daniel Lepp, Bezirksbundesmeister GottfriedGruttke, Bambiniprinz Daniel Lepp, Bezirksbundesmeister Gottfried
Schmitz, Bezirksprinz Johanna Schneider, Bezirkspräses Silvio Eick, Be-Schmitz, Bezirksprinz Johanna Schneider, Bezirkspräses Silvio Eick, Be-Schmitz, Bezirksprinz Johanna Schneider, Bezirkspräses Silvio Eick, Be-Schmitz, Bezirksprinz Johanna Schneider, Bezirkspräses Silvio Eick, Be-Schmitz, Bezirksprinz Johanna Schneider, Bezirkspräses Silvio Eick, Be-
zirksliesel Ursula Hannemann, Bezirkskönig Ralph Schäfer. Foto: privatzirksliesel Ursula Hannemann, Bezirkskönig Ralph Schäfer. Foto: privatzirksliesel Ursula Hannemann, Bezirkskönig Ralph Schäfer. Foto: privatzirksliesel Ursula Hannemann, Bezirkskönig Ralph Schäfer. Foto: privatzirksliesel Ursula Hannemann, Bezirkskönig Ralph Schäfer. Foto: privat

„Uns ist ein hervorragender Start
in die diesjährige Schützensaison
im Vorgebirge gelungen und wir
konnten ein klares Signal aussen-
den“, freute sich Bezirksbundes-
meister Gottfried Schmitz, der auch
Brudermeister der Schützenbruder-
schaft St. Pantaleon 1872 Badorf
Eckdorf ist, die das zweitägige Fest
ausgerichtete. Rund 300 Gäste
und Schützenbrüder feierten mit.
Das übertraf alle Erwartungen.
Unter den Gästen konnte er unter
anderen den Bürgermeister der
Stadt Brühl, Dieter Freytag, der
auch Schirmherr war, sowie Ehren-
diözesanbundesmeister Dietmar
Vetterling begrüßen.
Sichtlich überwältigt zeigte sich
auch Ralph Schäfer, als Bezirks-
bundesmeister Gottfried Schmitz
verkündete, dass die 28-Jährige
von der Nettekovener St. Huber-
tus-Schützenbruderschaft neuer
Bezirksschützenkönig im Bezirks-
verband ist.
13 Bruderschaften aus Bornheim,
Alfter, Swistal, Duisdorf und Brühl
gehören dem Verband an.
Alle Gewinner des Bezirksschüt-
zenfestes auf einen Blick: Bezirks-
könig: Ralph Schäfer (St. Hubertus
Nettkoven-Impekoven, 30 Ringe);
Bezirksjugendprinz: Johanna
Schneider (St. Pantaleon Bdorf-
Eckdorf); Bezirksschülerprinz: Leon
Gruttke (St. Sebastianus Brenig,
29 Ringe); Bambiniprinz: Lukas

Scherer (St. Sebastians Kardorf);
Bezirksschützenliesel: Ursula
Hanneman (St. Hubertus Hersel, 30
Ringe); Schützenkette (St. Sebas-
tianus Roisdorf, 8/8/7 Treffer); Ju-
gendkette (St. Sebastianus Kar-
dorf, 7 Treffer); Schülerkette (Kar-
dorf 6/6 Treffer).Sportschützenpokal
Schülerklasse: St. Sebastianus Bre-
nig (8 Treffer); Jugendklasse (St.
Sebastianus-Kunibertus Heimerz-
heim 11 Treffer); Schützenklasse
(St. Sebastianus Kardorf, 14 Tref-
fer); Damenklasse (Kardorf, 13 Tref-
fer); Jugendleiterkette: Andreas
Schmitz (Nettekoven-Impekoven,
30 Ringe);
Schießmeisterkette: Frank Sönt-
gen (Alfter, 30 Ringe), Brudermeis-
terplakette: Sarah Braun (Kardorf,
30 Ringe)
Erstmals wurde der Königinnen-
beziehungsweise Prinzgemahlpo-
kal auf einen Holzvogel am Hoch-
stand mit einem Kleinkaliberge-
wehr mit offener Visierung, was
zahlreiche Gäste zum zuschauen
und mitfiebern animierte.
Den Kopf holte sich Kerstin Müller
(Rochus-Sebastianus Merten), den
linken Flügel Antje Bergmann (St.
Hubertus Bornheim), rechter Flü-
gel Sonja Pütz (St. Pantaleon Ba-
dorf), Schweif Gabi Klemmer (St.
Sebastianus Roisdorf. Mit dem 131.
Schuss konnte Gabi Klemmer dem
Holzvogel auch den Garaus ma-
chen und sicherte sich den Pokal.
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Robust, behaglich, wohngesund
Heimische Hölzer
Immer mehr Bauleute und Sanie-
rende achten auf Nachhaltigkeit.
Mit der Verwendung von Holz aus
heimischem Anbau können sie ei-
nen Beitrag zu mehr Umweltent-
lastung und Wohngesundheit leis-
ten.
Warum in die Ferne schweifen?
Sieh, das Gute wächst so nah! So
möchte man frei nach Goethe for-
mulieren, wenn es um den Roh-
und Baustoff Holz geht. Holzbau-
weisen erleben seit Jahren einen
Boom, und auch im Innenausbau
ist das edle Material vielseitig im
Einsatz. Vor allem Parkettböden
erfreuen sich unverändert hoher
Beliebtheit.
Doch woher stammt das Holz, das
beim Bau zum Einsatz kommt? In
jüngster Zeit ist Bambus aus Chi-
na populär geworden. Streng ge-
nommen handelt es sich hierbei

um ein Gras, das beim Wachsen
verholzt. Es gibt unterschiedliche
Sorten, die bis zu 30 Meter hoch
werden können. Ökologisch ist
Bambus unproblematisch, da es
auch ohne Kunstdünger schnell
und üppig wächst. Außerdem ist
es hart und robust. Schließt man
jedoch den Transportweg und -
aufwand in die Nachhaltigkeits-
betrachtung ein, verschlechtert
sich die Bilanz gewaltig. Ähnlich
verhält es sich mit Tropenhölzern.
Selbst wenn Bangkirai, Teak & Co.
aus seriöser Holzbewirtschaftung
stammen (was oft nicht der Fall
ist), müssen sie weite Wege zu-
rücklegen, um bei deutschen Ver-
braucherinnen und Verbrauchern
anzukommen.
Dann doch lieber heimischen Höl-
zern den Vorzug geben. Diese Holz-
arten stärken die Verbundenheit mit

der Region und erfordern nur kurze
Transportwege - ein wichtiger Bei-
trag zu mehr Nachhaltigkeit. Au-

ßerdem sehen Parkettböden aus
heimischem Holz einfach gut aus.
Die beliebteste Holzart für Parkett

Eiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seiner
markanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auch
problemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wie
einige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonders
nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)
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Wir arbeiten in Ihrer Nachbarschaft
Tischlerei Tobias Gregor an neuem Standort
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. Vor mehr als siebzehn
Jahren hat sich Tobias Gregor
mit seiner Tischlerei selbststän-
dig gemacht und war lange im
Alfterer Ort (Auf dem Hügel) an-
sässig. Im vergangenen Jahr hat
er seinen Standort in´s Drans-
dorfer Gewerbegebiet an der
Grenze zu Alfter in die Klara-M-
Faßbinder Str. verlegt
Der neue großzügige Firmensitz
bietet deutlich mehr Platz und
mehr Möglichkeiten. Er ist gut
erreichbar und verfügt über aus-
reichend Parkmöglichkeit.
Was geblieben ist: Service und
Qualität sind nach wie vor obers-
tes Gebot der Tischlerei Gregor,
ganz gleich ob es sich um Groß-
projekte, kleinere Arbeiten oder
um Hilfe bei einer Reparatur
handelt. Im Mittelpunk stehen
immer die Wünsche und Bedürf-
nisse des Kunden
Das Angebot reicht von (Ein-
bau-) Möbeln für Wohn-, Kü-
chen-, Bad- und Schlafbereich,
Boden-,Wand- und Deckenbe-
lägen, Fertigung und Einbau von
Holz- und Kunststofffenstern bis
hin zu Türen aller Art. Für viele
Raumsituation gibt es perfekt
angepasste Lösungen. Die sind
oft nicht teurer als Möbel von
der Stange, bieten aber deut-
lich mehr individuelle und prak-
tische Ausstattungen. Die Koo-
peration mit anderen lokalen
Handwerksbetrieben, wie Ma-
lern, Elektrikern und Installa-
teuren gewährleistet auch bei
größeren Projekten einen rei-
bungslosen Gesamtablauf.

Obwohl die Auftragsbücher gut
gefüllt sind, übernimmt Tobias
Gregor auch gerne kleinere Auf-
träge und Reparaturen Und leis-
tet damit einen guten Beitrag zu
Rohstoff- und Ressourcenschutz
Die heute weit verbreitete Weg-
werfmentalität ist seine Sache
nicht. „Oft sind wir in der Lage,
auch ältere Stücke noch zu repa-
rieren. Da ist vieles möglich, man
muss sich nur die Zeit nehmen,
dies in einem persönlichen Ge-
spräch und gegebenenfalls vor Ort
zu klären“ sagt der Tischlermeis-
ter.
Tobias Gregor und sein Team
sind auch Spezialisten in Fragen
der Sicherungstechnik. Bei der
Polizei ist sein Betrieb als Fach-
firma gelistet, die exakt nach
sicherheitstechnischen und po-
lizeilichen Vorgaben arbeitet.
Das Unternehmen bietet maß-
geschneiderte, innovative Kon-
zepte. zur Absicherung aller
Schwachstellen im Haus an. An-
hand der persönlich. Situation
wird ermittelt, wie jeder Eigen-
tümer sein Haus schützen kann.
Auch wenn keine neuen Türen
und Fenster vom Hauseigentü-
mer vorgesehen sind - aus Stan-
dard-Holz- oder Kunstoffenstern
und Türen werden durch Nach -
bzw. Umrüstung moderne Siche-
rungsanlagen
Eine Herzensangelegenheit ist für
Tobias Gregor die Aus- und Wei-
terbildung junger Menschen. Als
stellvertretender Obermeister der
Tischler-Innung Bonn Rhein-Sieg
weiß er um die Vorteile der Aus-

bildung „“Handwerk im Allgemei-
nen ist gefragter denn je. Die Ar-
beiten, die wir erledigen, können
meist nicht von KI ausgeführt wer-
den. Deswegen hat der Beruf des
Tischlers auf lange Sicht sehr po-
sitive Zukunftsaussichten.
Die Weiterbildungsmöglichkeiten
reichen über den Meister, Techni-
ker und Betriebswirt bis hin zu
diversen Studiengängen, die nach
einer erfolgreichen Ausbildung
möglich sind. Auch als Tischlerge-
selle bieten sich eine Vielzahl an
Möglichkeiten zur Fortbildung und
Aufstiegschancen innerhalb des
Betriebes und in vielen Bereichen
des Handwerks. Das alles gilt

übrigens nicht nur für die Her-
ren der Schöpfung. Auch für jun-
ge Frauen wird unser Beruf zu-
nehmend attraktiver. Denn er
verbindet, wie kaum ein ande-
rer Kreativität mit einem zeitlo-
sen Handwerk“, erklärt der
Tischlermeister.

TTTTTischlermeister ischlermeister ischlermeister ischlermeister ischlermeister TTTTTobias Gregorobias Gregorobias Gregorobias Gregorobias Gregor,,,,,
Klara-M.-Faßbinder Str. 7a,
53121 Bonn
Tel.: 0228/369 58 03
mobil: 0175/164 57 48
Email: info@tobiasgregor.de
www.tobiasgregor.de

CSH

ist nach wie vor Eiche. Rund 80 %
des verkauften Parketts in Deutsch-
land sind nach Branchenangaben
aus diesem Holz. Verbraucherinnen
und Verbraucher schätzen an Ei-
chenholz neben der markanten
Maserung, dass es hart und robust
ist und auch stärkerer Beanspru-
chung standhält. Dank dieser Ei-
genschaften ist es selbst für den
Einsatz in Bad und Küche geeignet.
Weitere Holzsorten, die für Parkett-
böden verwendet werden, sind Bu-
che, Esche, Ahorn, Kirsche, Nuss-
baum und Birke. Die Verwendung
von weicheren Nadelhölzern wie

Kiefer und Fichte ist für Parkett nicht
verbreitet, wohl aber bei der Verle-
gung von Dielenböden.
Parkett aus heimischen Hölzern
kann als Massivparkett oder Mehr-
schichtparkett verlegt werden. In
letzterem Fall besteht die Deck-
schicht aus Holz, darunter befin-
den sich Holz oder Holzwerkstof-
fe. Die einzelnen Schichten wer-
den verleimt. Ein Vorteil von Mehr-
schichtenparkett kommt bei der
Verbindung mit einer Fußboden-
heizung zum Tragen. Dank der
geringen Aufbauhöhe leitet die-
ser Boden die Wärme rascher wei-

ter als Massivparkett, das sich
jedoch grundsätzlich ebenfalls für
eine Fußbodenheizung gut eignet.
Die Vorzüge der Kombination Par-
kett und Fußbodenheizung kom-
men dann zur Geltung, wenn der
Bodenbelag vollflächig auf den
Untergrund geklebt ist. Diese Ar-
beit sollte ein Profi erledigen. Er
prüft zunächst den Untergrund
und bereitet ihn bei Bedarf fach-
gerecht auf, bevor er das Parkett
vollflächig klebt und verlegt. Die
feste Verbindung zwischen Unter-
grund und Bodenbelag hat noch
einen weiteren wichtigen Vorteil:

Sie verhindert die Bildung von Luft-
polstern und sorgt so für deutlich
geringeren Raum- und Trittschall.
Wichtig für die Bewohnerinnen
und Bewohner: Sie sollten darauf
achten, dass der von Ihnen beauf-
tragte Fachmann einen Klebstoff
benutzt, der das Emicode-Zeichen
EC 1 trägt. Denn nur bei Produk-
ten, die dieses Siegel haben, ist
gewährleistet, dass die Emissio-
nen so gering sind, dass sie die
Wohngesundheit nicht beein-
trächtigen. Auch die der kleinen
Mitbewohner. (Initiative Parkett
im Klebeverbund (PIK))
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Die Ladies NRW International setzen Maßstäbe
Größtes Damen Tennisturnier in NRW beim TC RW-Troisdorf e. V. ab 27. Mai

Ella SeidelElla SeidelElla SeidelElla SeidelElla Seidel Noma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha Akugue

Siegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline Kuhl
(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen

Als Troisdorfs Bürgermeister Ale-
xander Biber zu Ehren des 90-
jährigen Bestehens des TC RW-
Troisdorf e. V. kürzlich vor vielen
Tennisfans sprach, wies er darauf
hin, wie stolz die Stadt Troisdorf
und er selber auf das große Inter-
nationale Tennisturnier ist, das in
diesem Jahr als Ladies NRW In-
ternational vom 27. Mai bis 2.
Juni bei RW Troisdorf ausgetra-
gen wird. Es geht um ein Ge-
samtpreisgeld von 50.000 US-
Dollar, die Siegerin gewinnt 50
WTA Weltranglistenpunkte. Da-
mit sind die Ladies NRW Interna-
tional das größte und bedeu-
tendste Damentennisturnier in
Nordrhein-Westfalen.
Weltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus der
ganzen ganzen ganzen ganzen ganzen WWWWWelteltelteltelt
Wir erwarten Weltklassespieler-
innen aus der ganzen Welt und
Spielerinnen des Deutschen Por-
sche Talent Teams“, kündigt Ver-
anstalter Marc Raffel an. Und Co-
Turnierdirektor Marc-Kevin Goell-
ner, immerhin Davis-Cup-Sieger
mit Deutschland, ergänzt: „Die
Tennisfans der Region können sich
auf ein wahres Tennisfest freuen.“
„Ich rechne mit Spielerinnen wie
Ella Seidel, die kürzlich bei den
Australian Open überzeugte oder
Noha Noha Akugue, die letztes
Jahr sensationell das Finale des
WTA Turniers am Hamburger Ro-
thenbaum erreichte“, so Raffel.
Tickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstiger
Die Tickets gibt es in diesem Jahr
zu einem attraktiven Preis. Vom
Turnier-Montag bis -Freitag kos-
tet ein Tagesticket 15 Euro, er-
mäßigt 7 Euro, am Halbfinal-Sams-
tag und Final-Sonntag jeweils 19

Euro, ermäßigt 9 Euro. „Wir wol-
len somit allen Fans in der Region
die Chance erleichtern, Weltklas-
setennis zu genießen“, so RW Prä-
sident Uwe Maaß, der mit seinen
Vorstandskollegen Volker de Clo-
edt und Claus Dreser wieder für
einen herausgeputzten Gastge-
ber RW Troisdorf sorgen wird.
Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -
Auszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW Präsident
Uwe MaaßUwe MaaßUwe MaaßUwe MaaßUwe Maaß
Die Gastronomieflächen werden
etwas größer, die Zuschauer und
Gäste sollen sich hier bei uns wohl-
fühlen“, so Uwe Maaß, der im üb-
rigen kürzlich von Troisdorf Bür-
germeister Alexander Biber mit
der goldenen Ehrennadel der

Stadt Troisdorf für seine Verdiens-
te im Sport ausgezeichnet wurde.
Die Matche beginnen in der Wo-
che bereits ab 10, 11 bzw. 12 Uhr,
der Halbfinal u. Finaltag starten
um 13 Uhr. Wochentags nicht vor
17.30 Uhr beginnt das Match des
Tages auf dem Center Court. Als
Rahmenprogrammpunkte ragen
ein Business Talk am 28. Mai (Mitt-
woch) sowie die große Turnierpar-

ty am 31. Mai (Freitag) heraus.
Ballkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesucht
Wer live dabei sein möchte und
als Ballkind- bzw. Linienrichter die
Ladies NRW International beglei-
ten will, der meldet sich bitte bei
Julia Mackowiak von M.A.R.A.
Sport-Consulting unter 02132/
131840 oder jmackowiak@mara-
sc.de Es winkten ein cooles Out-
fit, Verpflegung und Freitickets für
Freunde & Angehörige.
Die Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW Internationals
kompakt:kompakt:kompakt:kompakt:kompakt:
Turnierwoche: 27. Mai bis 2. Juni
Turnierort:

TC RW-Troisdorf e. V., Cael
Diem Str. 2, 53840 Troisdorf,
www.tcrwt.de

Turnierkategorie:
ITF World Tennis Tour um WTA
Weltranglistenpunkte, Da-
men-Einzel & Damen-Doppel

Gesamtpreisgeld:
50.000 US dollar

Homepage:
www.nrw-international.de

Titelverteidigerin:
Caroline Kuhl (GER)

Tickets: 15 bzw.19 Euro,
ermäßigt 7 bzw.10 Euro für ein
Tagesticket, 10 Euro, ermäßigt
5 Euro für ein After Work ticket
wochentags ab 17 Uhr. Dauer-
karte 49, ermäßigt 39 Euro.

Veranstalter: M.A.R.A. Sport-
Consulting, www.mara-sc.de
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Für eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche Weiterbildung
muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-
senztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Die
Ausbildung für Ausbilder bei-Ausbildung für Ausbilder bei-Ausbildung für Ausbilder bei-Ausbildung für Ausbilder bei-Ausbildung für Ausbilder bei-
spielsweise erfolgt online.spielsweise erfolgt online.spielsweise erfolgt online.spielsweise erfolgt online.spielsweise erfolgt online.
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/
Michael JordanMichael JordanMichael JordanMichael JordanMichael Jordan

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:
djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.com

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten
Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-
ten will, muss allerdings vorab
eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-
wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.
Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-
chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden
können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer
Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute, die
aufgrund ihres Jobs oder ihrer pri-
vaten Lebenssituation keine re-
gelmäßigen Präsenztermine wahr-
nehmen können.
Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-
tententententen
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist. Nach der bestande-
nen Prüfung können die neuen
Ausbilder bei der Einstellung von
Azubis organisatorisch alles über-
nehmen, was nötig ist. Sie sind

außerdem in der Lage, die Auszu-
bildenden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als auch
didaktisch zu betreuen, und wis-
sen, wie sie die Nachwuchskräfte
zum erfolgreichen Abschluss füh-
ren. Der Fernlehrgang dauert in
der Regel 3 Monate inklusive
Lernpausen. Für den kostenpflich-
tigen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die sogenann-
te Bildungsprämie oder eine För-
derung nach „QualiScheck Rhein-
land-Pfalz“. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Garagen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/Stellplätze

Tiefgaragenstellplatz auf demTiefgaragenstellplatz auf demTiefgaragenstellplatz auf demTiefgaragenstellplatz auf demTiefgaragenstellplatz auf dem
Brüser BergBrüser BergBrüser BergBrüser BergBrüser Berg

Tiefgaragenstellplatz an der Ecke
Celsiusstr./Borsig Allee für 50 € mo-
natlich zu vermieten.
Tel: 0177 8163694

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139
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Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228 9180606

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228 257577

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Straße 37-39, 53127 Bonn, 0228 910150

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78,
53115 Bonn, 0228/651212

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Straße 60,
53115 Bonn, 0228/223330

9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 11 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | www.wir-hardtberger-online.de/e-paper24


